
Zum Thema 
 
Zum 1. Juni 2012 tritt das neue Kreislaufwirtschafts-
gesetz (KrWG) in Kraft und löst das seit 1996 gelten-
de Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz (KrW-/AbfG) 
ab. Damit wird die 2008 novellierte europäische Ab-
fallrahmenrichtlinie mit 1½-jähriger Verspätung in 
deutsches Recht umgesetzt. 
 
Themen der LLUR-Abfalltagung sind deshalb ab-
sehbare Änderungen, die sich aus der neuen Rechts-
lage ergeben. Umstritten war im deutschen Gesetz-
gebungsverfahren bis zuletzt die Abgrenzung der 
öffentlich-rechtlichen und der privatwirtschaftlichen 
Zuständigkeitsbereiche. Dazu gibt es Vorträge der 
jeweiligen Verbandsvertreter.  
 
Nach der Mittagspause soll – auch zur Verabschie-
dung des Abteilungsleiters der Abteilung Techni-
scher Umweltschutz, Herrn Peter-Manfred Poos - ein 
Rückblick auf die Entwicklung der Abfallwirtschaft in 
Schleswig-Holstein in den letzten 30 Jahren gehalten 
werden. Die Abfallwirtschaft in Schleswig-Holstein 
hat über die Jahrzehnte einen technischen und wirt-
schaftlichen innovativen Ansatz entwickelt, der 
Grundlage für eine zukunftsorientierte Stoff- und 
Materialwirtschaft ist. 
 
Wir würden uns freuen, Sie in Rendsburg begrüßen 
zu können! 

Programm  
 
Ab 8.30 Uhr Anmeldung 
 
9.00 Uhr Begrüßung 

Wolfgang Vogel,  
Direktor des LLUR 
 

 
DAS NEUE KREISLAUFWIRTSCHAFTSGESETZ –  
ÜBERBLICK UND EINZELFRAGEN 
 
9.20 Uhr -  aus abfallrechtlicher Sicht 

Dr. Andreas Wasielewski,  
Ministerium für Landwirtschaft,  
Umwelt und ländliche Räume, 
MLUR 

 
9.50 Uhr -  aus abfallwirtschaftlicher Sicht 

Roland Kübitz-Schwind, MLUR  
 
10.20 Uhr Diskussion 
 
10.50 Uhr Kaffeepause 
 
 
DIE ZUKUNFT DER ABFALLWIRTSCHAFT IM 
LICHT DER NEUEN GESETZGEBUNG  
 
11.20 Uhr -  aus Sicht des Verbandes  

kommunaler Unternehmen (VKU),  
Sparte Abfallwirtschaft 

 Jens Kretschmer, Bad Segeberg  
Vorsitzender der Landesgruppe 
Küstenländer 

 
 
11.40 Uhr -  aus Sicht des BDE 

Peter Kurth, Berlin 
Geschäftsführender Präsident des 
Bundesverbandes der Deutschen 
Entsorgungs-, Wasser- und Roh-
stoffwirtschaft e.V., FEAD-Präsident 

 
12.10 Uhr -  aus Sicht eines kommunalen  

Unternehmens. 
Dr. Rüdiger Siechau, 
Geschäftsführer der Stadtreinigung 
Hamburg 

 
 
12.30 Uhr Diskussion 
 
12.50 Uhr Mittagspause 
 
 
ABFALLWIRTSCHAFT IN SCHLESWIG-HOLSTEIN 
 
14.00 Uhr Die letzten 30 Jahre –  

Schlaglichter 
 
Dr. Peter-Uwe Conrad, Flintbek 
 
Peter Steiner, Großbarkau 
 
Dr. Hartmut Euler, MLUR 

 
15.00 Uhr Schlusswort 
 
 Peter-Manfred Poos, LLUR 



Veranstalter: 
Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt 
und ländliche Räume des Landes  
Schleswig-Holstein (LLUR) 
Hamburger Chaussee 25 
24220 Flintbek 
 
Veranstaltungsort: 
Kulturzentrum Rendsburg, Bürgersaal 
Arsenalstraße 2 - 10 
24768 Rendsburg 
 

 
 
Tagungsleitung: 
Peter-Manfred Poos 
Leiter der Abteilung Technischer Umweltschutz 
(LLUR) 
 
Termin: 
Dienstag, 5. Juni 2012 
 
Teilnahmebeitrag: 
30,- Euro 
(einschl. Pausengetränke und Mittagessen) 
 
Verbindliche Anmeldung: 
Bitte bis zum 25. Mai 2012 bei Frau Riesner,  
e-mail: anja.riesner@llur.landsh.de oder bei 
Frau Buchmann, Tel.: 04347 / 704-601, 
e-mail. gudrun.buchmann@llur.landsh.de 

So erreichen Sie den Bürgersaal im 
Kulturzentrum Rendsburg: 
 

Mit der Bahn: 

Der Bürgersaal ist in circa 10 Minuten zu Fuß vom 
Bahnhof Rendsburg aus zu erreichen (siehe Skizze). 

 

 

Mit dem Auto: 

Aus Richtung Hamburg: 

Autobahn 7 in Richtung Flensburg bis zum Autobahn-
Kreuz Rendsburg fahren, dann der Autobahn 210 / 
Bundesstraße 202 Richtung Rendsburg folgen und 
die Ausfahrt Bundesstraße 202 Richtung Kanaltunnel 
(St. Peter-Ording / Husum) nehmen, gleich nach dem 
Kanaltunnel rechts in Richtung Rendsburg-Mitte, 
danach geradeaus auf der Berliner Straße fahren und 
in die Königstraße abbiegen, am Ende der Königstra-
ße vor dem Paradeplatz links fahren. 

 

Aus Richtung Kiel: 

Autobahn 210 / Bundesstraße 202 in Richtung 
Rendsburg fahren und dann die Ausfahrt Bundes-
straße 202 Richtung Kanaltunnel (St. Peter-Ording / 
Husum) nehmen, nach dem Kanaltunnel in Richtung 
Rendsburg-Mitte rechts fahren, danach geradeaus 
auf der Berliner Straße in die Königstraße abbiegen, 
am Ende der Königstraße vor dem Paradeplatz links 
fahren. 

 

Auf dem Paradeplatz sind Parkplätze ausgeschildert. 
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5. Juni 2012 
 

Kulturzentrum Rendsburg, Bürgersaal 
 
 

Neues aus Abfallrecht 
und Abfallwirtschaft 

24. Tagung des LLUR 


